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B e s c h r e i b u n g
er loschener P r i v i l e g i e n . — , . ) Ver.
besserte Gulllochu-Maschine, von Alas Mon-
talsoninWlen, (prlvil. am zg. Februar iL^q.)
— Die wesentlichen Verbesserungen hiebe» be-
ziehen sich auf dle Einrichtung der Spindel,
an der d»e Patronen aufgesteckt sind, ,n dem
lager sich angebracht befinden, welche sammt
der Gpmdel und den Doken längs ,hrer Achse,
dann seitwärts und diagonal geschoben werden
tonnen. Auch bildet d,e an der Spindel an-
gebrachte Gche.be und die sogenannte Trom,
mel mtt den Patrunen zwei abgesonderte Bv -
ficme, die sich sowohl von einander unabhän-
gig, als auch geweinschaftllch drehen lassen.
I > r Anlauf kann belleblg an jide Ee'te der
Spindel versetzt werden, wobei dle Richtung
deS Grabstichels nach Bedarf der Oberfläche
veränderbar ift. ^ 2.) Neue Waschmange,
von Franz Glnzel zu Relchenberg, »n Böhmen,
(0 lVlleglrc am 29. Ju l i i63o.) — Die Mang-
»valzen werden Mlltelft emeS Triebwerkes, das
durch eme Kurbel in Bewegung geseyt wlrd,
getrieben, und der Druck wlrd durch Hehelar,
me bew,rkt, indem unten befindliche Schemel
durch Bänder mit den erstern m Verbindung
tiehen. — I.) Stiefelwichse, von Mopses
Lowy in Prag, (xriuil. am 8. Juni 1823.) —
D»e Ingredienzen dieser Stiefelwichse sind-
5 Pfund tz?pod>um, Z Pfund Syrup, 1 Pf
s " ^ / l̂ 2 Pfund Gumi, i Pf. Fischthran,
? i ^ / ^ ^ " s o , 1)2 Pf. leinöhl, 12 Loth
Unschl.tt und 26 Loth Vitriolohl. - Vom
s k.llyr.Gubernium la.bach am 26. Februar

5 2 8 0 . ( l ) ' ^ Nr. 3570.
^ C u r r e n d t ^

des k. k. ,'llynschen Guberniulns zu Laibach
Betreffend die Rcgulirung cnnger Straßene
sirtckena'ismaßen im Villacher Kreise, Provinz
Karnthen. — Danach ell^gelettcten Erhebun-
üen d»e Straßenfireckl von 5mz nach Oberdral»-

bürg zu l l ^ Post 10600 Klaf ter, folglich
mehr um 600 Klafter; von Oberdrauburg nach
Grelfenburg 1 Post yZ^ i Klafter, mehr um
1)71 Klafter; von Gtt»fenbulg nach Sach-
senburg 1 1̂ 2 Post io6ä9 Klafter, weniger
um iZ5 l Klafter; von Gachsenbura nach Epi?
lal t Post 7105 Klafter, wrn'ger um895Klaf.-
ter belragi, mnhln der Postmeister in Ober^
drauburg be, den Ril len nach ?,nz und Grei-
fcnburg zusommen um 1971 Klaftcr, folglich
beinahe um 1 ^ Post im i^achlhüle ist, und
0le Straße von Oberdrauburg räch Greifen-
burg wegen der W.ldhacde und gebirgigen
anecken manche Beschwernisse hat, der Post-
meister zu Sochsenburg d a g ^ n im Vortheile
M, indem er be» den R.tten nach Gte,fenburg
und nach Sv l ta l zusammen 22^6 Klafter we-
mger zurückzulegen hat, als »hm vergütet wnd,
ubr.gens auf der Straße von Grelftnburg
nach Sachsenburg und von Sachscnburg nach
«Spital, ausgenommen bei ungewöhnlichen Ele-
memal.l3re.gn.ssen se.ne bedeutenden Passage,
b.ndern.sse vorhanden sind, so fand tne.hohe
«»gemeine Hofkammer vom , . März l . I an
0»e 'Vlreckenausmaß zwischen Oberdrauburg
"t 'd Gcelfenburg von z auf 1 , ) ^ Post zu
erhöhen, dagegen jene von Greifenburg nach
Vachs^burg von 1 1̂ 2 auf l i , ^ Post her-
abzusetzen. — Dieses wird in Folge hohen
Hofkammerdecrets t)om5. l. M . , Zahl / M I ,
hlemlt bekannt gemacht. — lalbach den 17.
Februar i 6 ) 5 .

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Landes-Gouverneur .

C a r l G r a f zu W e l s v e r g , R a i t e n a u
und P r i m ö r , k. k. Hoft-ach.

Joseph W a g n e r ,
k. k. Gubernial- Nach.

2. 261. ( l ) Nr. 3l36.
l»ä (^n!). ^ in l» . ^o63.

c!e 2NNU i635.
E d i c t

dts k. t. innerö^evi«ich»sch-lüstenländisch«n
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Vppeltationsgeri'chts. — 3s ist bei diesem k. f.
inntrösterre,chisch-küstenlandischen Appellations,
und tr iminal« Ooerglrlchte dle dritte Ralhs-
Protokollisten-Stelle Mit dem sl)stemlsirten Ge«
h«lte von 900 fi. C. M . und dem Vorrük-
kungsrechte ln die höhere Besoldungsclasse er«
lediget worden. — Dieses w«rd mtt dem Be-
deuten kund gemache, daß d»e Bewerber um
diese Stelle ihre dleßfälllgen gehörig belegten
Eompetenzgesuche, worm sich auch über d»e
Kenntniß der italienischen Sprache auszuwei»
sen ist, binnen vier Wachen be» diesem k. k.
Appellationsgerichte im vorgeschriebenen Wege
« i t der Erklärung zu überreichen haben, ob
und in welchem Grade sie mit e»nem der dieß«
obergerichtllchen Beamten verwandt oder vlr-
schwagert sind. — Klagenfurt den i 3 . Februar
t6 )5 .

Z^ 275. (2) ^ Nr . 687.
s u r r e n d e

des s. k. illyrischen Gubernlums zu Laibach. —
'Wegen Behandlung der, am 2. Jänner i635
1«? der Terie 269 verlosten Obligationen der
königlich ungarischen Hofkammer. — I n Fol-
ge herabgelangten hohen Hofkammer-Präsidlal»
Erlasses vom 3. l. M . , Zahl 5z , wird mtt
Bezug auf die hierämtliche ^ircular-Verord»
nung nom ,^. November ,829, Zahl 25642,
bekannt gemacht, daß die am 2. l. M . m der
Serie 269 verlosten Obligationen der königlich
ungarischen Hufkammer, und zwar zu 5 Per-
cent, N r . 3 l 7 8 , mlt einem Oreizehntel der
Capitals-Gumm?, und Nr . 5^3^, m»c emem
Zehniel der Capitals-Tumme, dann vom ver-
schiedenen Zinsenfuße die Nummern 6224 bis
-«mschließlg 6356 mit dcn ganzen sav»!«ls'Bt-
trägen, nach den Bestimmungen des allerhöch-
1ien Patentes ^sm 2 i . Mär j i 6 i 3 , gegen neue
wit den ursprünglichen Percenten in Conv. r
Münze verzinslichen Gtaalbschuldverschrelbun-
gen umgewechselt werden. — Lalbach l>en 16.
Ia'nncr i835.
Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,

^andc<l-Gouverneur.
C a r l Gra f zu W e l s p e r g , N a i t e n a u

und P r i m ö r , k. k. Hofrach.
L e o p o l d Gra f V. W e l s e r s h e i m b ,

k. k. Gubernialrath.

Rreisämtliche ^erlautbarungcn.
Z. ^33. (1) Nr . Zo6g.

K u n d m a c h u n g .
Nachdem der besiehcnve Pachtvertrag we«

gen Nclltellung der Vorspann m der Marsch«
fiatlün Laibach mit End« April d. I . zu Ende

geht, so wird die dießfa'llige weitere Verssei'ae-
rung für das zweite M'l,tar>Halbjahr , 8 ) 5 ,
d. i. vom l . Ma i bis 1. November i93ä/
am 27. März l. I . , Vormmaas von 9 b,<̂  11
Uhr bei tzlesem Kreisamte abgehalten werden,
wozu v»e Pachtlulilgen m»t dtr Bemerkung zu
erscheinen hiemtt eingeladen werden, daß sich
der klcitant vor Beginn der Versteigerung zur
Leistung einer baaren CauNon pr. Zoo ft. herbei-
zulassen hat. — K. ö?. Krelsamt ialbach am
6. März i3Z5.

Z. 284. ( i V Nr . 2Z96?
K u n d m a c h u n g .

Wegen der Uebernahme der in dem hie-
sigen k. k. Milttär-Verpssegs-Magazms'Ge-
daudc vorzunehmenden Bauhcrstellungcn, be-
stehend in Maurer- , Zimmermanns-, Tlsch«
lcr-, Schloffer-, Hafner,, Glaser-, Spengler^,
Alistreicher» und Steinmcyarbeit / dann der
kieferung des bezüglichen Materials, wird
Montags den »6. März l. I . , in der Kanz-
lei des k. k. Verpssegs-Magazins um 9 Uhr
Vormittags, eine Mmuendo-Licitation abgehal-
ten werden, zu welcher die Unternehmungs«
lustigen mit dem Beisatze eingeladen werden,
daß jeder Licitant ein Vadium von 3o fi. vor
der Licirati'on zu erlegen haben w i rd , welches
dem Nlchtersteher am Schluß« dec ^citation
rückgcstellr, und nur von dem Bauunternch-
mer rückbehalten werden wird. — Dle Vor :
ausmaß und die kicitationsbedingnisse könnm
täglich in den gewöhnlichen Amtssttmocn ,n der
k. k. Militär-Velpfiegs'Magazinskanzlel ein-
gesehen werden. — K. K. H?re,samt laibach
den 20. Februar i855.

Z. 275 (2) ncl Nr. 1326.
V e r l a u t b a r u n g .

M l l den hohen Gubernial-Decreten vom
l l . October v. und lg . Februar 0. I . , Z. Z.
21642 und 2659, »st die Bewilligung zu
den, an den pfarrhössichen Wirthschaftsqebäu«
den in Slavina noch nothwendigen Bauher-
fiellungen ertheilt worden, deren Kosten, und
zwar: an Maurerarbett auf 5H st. r kr,; an
Maurermateriale auf 127 st. 20 kr.; an Zlw«
mermannsarbeic auf 67 st. 3 kr.; an Zimmer:
mannsmateriille auf Zg i fl. 10 kr. veranschlagt
sind. — Da bnse Arbeiten,m Wege der M „
nuendo-Versteigerung hintangcgeben werden,
so wird die dießfassige Lic»tat,onsverhandlung
auf den ,9 . k. M . März bestimmt, und um
lc> Uhr Vormittags in der Amtskanzle» dlelcs
k. k. Kreisamtes, woselbst zu den gewöhnlichen
Amtsstunden auch dle Emsicht der dleßfalUgen
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?ici!Htionsbedingn,ffe genommen werden kön-
ne, vorgenommen werden. Was hlemtt zur
allgemnnen Kenntniß gebracht w,rd. — K. K.
Krelsamt AdclSberg am 23. Februar t655.

Ktayt« uno lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. 236. <l) ^llr. z)75 et i5?6.

Von dem k. k. Gtadc » und Landre^te
in Kram wird bekannt gemacht: Es sel übtr
Ansuchen der Wltwe Regina Olttel und de^
Dr. Leopold Naumgarten, Eurators der Min»
derjahrigen Kmder Mar»«, Iu l lanna, Frani»«»
ka/ sltmentme, Carl und Na»mur>d Ol l tel ,
als erklärten Erden zur Erforschung der Schul-
denlast nach dem am 4. Jänner i355 zu Lal-
dach verstorbenen Augustm Dlt te l , gewesenen
bürgerl.3edererme»st«<, d>e T^gsatzung auf dcn
3a. März »3Z5 Vormittags i,,n 9 Uhr iwr
dltsem k. k. Siadt - uno Landcecht« bet^lmmet
worden, bei welcher alle Jene, welche an diesen
Verlaß aus was unmer für emem Rechtsgrun»
de Anspruch zu gellen vermeinen, solchen so
gewiß anmelden und rechtsgeltend darthun svl»
len, wldr»gens sie d«e Folgen des §. 8 t ^ b.
G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Lalvach den 2^. Februar t355.

Z. 269. (3) »ä 5ir. l )70 . j !7^6 .
Von dem k. k. Landrechte in Gmermark

wird hiemtt bekannt gemacht: Es sel auf An«
suchen des Dr. Murmaver, als Vmzenz grast,
v. Gaisruck. ConcurslMaffe-Verwalters, ein,
verstälidllch mit den Eredlioren < Ausschüssen,
d»e öffentliche Fellbietung der, zu dieser Eon»
curs-Masse gehörigen Herrschaft Neuzill» sammt
Zugehörungen, nach den vorgelegten Llctta»
NonsbedlNgNlffen bewilliget, und zur Vorriah«
me dieser Versteigerung dle Tagsatzung auf den
Z8. Ma i i635i Vormittags um l l Uhr vor
dlisem k. t. Landrechte mit dem Beisätze ange«
ordnet worden, daß, wenn dlese Herrschaft bel
dieser ^lagsatzung nicht wenigstens um den
gerichtlich erhobenen Hchätzungswerth von
»29296 st. 20 kr. Eorw.« Münze angebracht
werden sollt'e, selbe b<s nach verfaßter Ellzssl-
sication und au)g?lragenen Vorrechten zurück-
behalten werden würde.

Zu dieser Versteigerung werden die Kauf«
lustigen uny die intabukrten Gläubiger m,t
dem Beisätze vorgeladen, daß sie d»e Lmtations-
Bedlngnlssi in der dleßlandrechtllchen Registra-
tur , oder in der Kanzle! des Concurs-Mass?,
Verwalters Dr. Murmayer, cinkhen können.

Uibri^ens wird hier noch beigefügt, daß
das herrschaftliche Kchloß Neuzllll m»t seinen
Nebengebäuden und den hieran anztossenden
großln Garten ganz ln der Ebene, ringsum

mit herrschaftlichen Wiesen und Feldern ums
geben, lm eigenen Werbs - und Landgerlchts-
bezn-ke, nur belläufig 200 Klafter von der
Tr,ester Commerz,al - Po,1straße und von der
Kreisstadt E>Il» eine klelne Stunde entfernt
l l 'gt . Was d»e Eltragszweige der Herrschaft
Neuzill, betrifft, so gehören h,ezu bedeutende
Gerechtsamen an Getreid, und We»nzehend»,
Nicht minder sehr betrachtliche Geld- und Na -
tural - Emdlenungen , und ein ausgedehntes
Jagd- und Flscherel-Recht, auch sind nnt dil-
ser Herrschaft bedeutende Einflüsse an oerander-
llchen Gebühren, als: Laudemlen, Mortuanen
n. verbunden.

V^n dem k. k. ftcyerm. Landrechte. Gratz
am iZ. Februar i325.

^ermischte^^erlautvarunLen.
3. 263. ( , ) ^lr. 5og.
E i n C a p i t a l pr . »aaa f l . ist a us zu l e i h e n .

Die Vicaliatöp^rc Lippoglou hat mit , . M a i
,325 ein Capital pr. iooo ti. gegen pragmalitali-
sche Gicherslelwng und 5 o^a Verzinsung als Dar»
lehen zu vergeben.

Die näderen Unterhandlungen psteget das k.
t. Bezirts - Coinnnssaliat Umgibung Laibach als
delegirtes Kirchenrechnungs-Loinmissarlat.

K. K. Vezllts'Eommissaliat Umgebung Lai«
dach am 24 Februar »635.

H. 2U7. (») 3tr. 2446
G d i c t.

Von dem vereinten NezirlSgenchte Münsen»
dorf wird zul öffentlichen Kenntniß gebracht: OS
befinde sich in dem Depositen«llmte der Bezirks«
Herrschaft Müntenoolf, 5ul> Hauptbuchs.Nr. 263,
tie Uerarial »Oldinarl < Schuloobligalion, clcl«. 1.
August 1761, Nr. 6c», pr. ,00 f l . l» 3 Ẑ 2 oja, a«
die Jungfrau Ursula Zedieriam lauteno, deponilt,
laut Anmerkung mit Vleistifc auf derselben, zu
Gunsten der Aaneü Wer l , und des Ulban Worz
von Plehcrje, P fau Moräulsch.

Da hieramls der Aufenthalt der Ulsula Zeh»
renam, so wie deren alljäll»>zel Grren unbekannt
ist, so hat man auf ihre Gefahr und Kosten zur
Wahrung deren Reckte nach gefchlickel Vorschrift
den Herrn Johann Raunicher von Münlendol f ,
als Curator derselben aufgestellt.

Bezirksgericht Münlendorf am 28. December
,L34.

Z. 274» (2) Nr- »24a.
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Senosetsch wird hie«
mit belonnt gemacht: lZS fei auf Ansuchen der
Mar ia Menard von Triesi, durä) ihren BcvcNmäch.
ligten Johann Machnitsch von Lucgq. mit Bescheid
von beute, in die executive Feilbietuna der, d<m
3>arlhelmä Machnitsch gehöiigen, zu Luegg liegen^
den, der Herrschaft 3u?gg, 5ul, U r d . N r . »74 un>
tertyäniqcn, gerichtlich aut 0,9 fi. 5o lr. gefchäy,
ten »j3 ttaufrecvlsbube, wegen aus dem Urtheile,
c!<lu. 4. Februar »U54, Fahl i , 3 , schuldigen 4<> l l '
l^mmt 4 ^ 0 L in ien, dann Prozeß« und Oindlin«
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KunMssten gewilliget, und zur Vornahme de»fcl-
ben i>lei Termine, nämlich: auf ten 24. Jänner,
»7. Februar und 17. März l835, allemal Volmic-
tags 9 Uhr, im Orte der Realllät mit dem Anhan«
ge angeordnet worden, daß, f.isIS diese , j3 hübe
bei den zwei ersten Heilbietunystagfahunaen n,cht
wenigstens um den ^chätzungöwerth an 3)icnn ge<
bracht werden sonnte, selbe bei ter tricten auch un.
ter demselben hintangegeben werten würde.

Wozu dle Kauflustigen m,t dcm Be'saye ein.
geladen werden, daß die Llcitatwnsbedingn'sse und
die Schätzung in dieser Gerichcslanzlei von Jeder»
mann eingesehen werden sönnen.

Bezirksgericht Senosetsch am 3. November iL34.
A n m e r t u n g . Bei der ersten und zweiten F n l .

bietungs-Taqsahung hat slch lein Kauftusti«
ger gemeldet.

g . 27,. (2) I . Ne. 240.
G d i c t<

Von dem Be,irtSgerichce der Herrschaft W e i '
xelberg wird hiemit bekannt gegeben: (Zs sei über
Ansuchen des Anton Pangcrz von Gloßlupp, wc-
gen schuldigen 675 ft. c. 5. c., in die executive
Verst«igerung der, dem Mart in Kastei, von Groß,
nilatschou gehörigen, der ^taatsheilschaft Sittich,
5ud Rect.»Nr. 35 zinsvarcn, gerichtlich au f4 l5 f i .
20 tr. (Z. M . geschätzten GanzhlNe gewilUget, zur
Vornahme derselben drei Taqfahrien , a ls : 6.
Apr i l , 6. M a i und 6, Jun i »855, jederzeit Vor-
mittags ic» Uhr, in I^acu Großmlatschou mit tem
Beisatze anberaumt, daß, faNs die Realität beider
ersten und zweiten Feilbictung nicht um oder über
den Schähungswerth, bei der drttten auch unt«r
demselben hintangegeben wtrde.

Die Kauflustigen werden daher zur zahlreichen
Erscheinung mit dem Bedeuten in Kenntniß gc«
seht, daß das Schähungsprotocoll, der Grund»
buchsextract und die Llcitationsbecingnifse täglich
in hiesiger Amtskanzlei eingesehen werben tonnen.

Bezirksgericht Weixelberg am 2ü. Febr. »625.

8 . 277. (2) Nr . 5Z5.
E d i c t .

Von dem k. s. PezirkSgerichte der Umgebun-
gen Laidachs rrird hiemit allgemein bekannt ge<
macht: <Ss sei üder das am ,9. Februar l. I . ge-
stellte Ansuchen der bedingt erllärten Erben deS
am 16. November v. I . zu Utmath, Lud Sonsc.
3?r. 5, verssordcncn Joseph Finst, in die öffentli-
che Feilbielung oer in den diehfolligcn Verlaß ge«
höligcn, der P?alz Laibach, 5iid Url-. Nr . 227
dienstbaren, zu Udmach ^nd (Honsc. 3Zs. 5 behaus-
ten, mit Inbegriff des dazu gehörigen, dem M a .
tjisttate Laiback zinsbaren Morastantheiles n l-ako«
juugcli, gerichtlich auf 60c, »1. gtschätzten »j3 yude
^cwitti^er, und es seien zu deren Vornabme dr«i
^ei!V<etungst-lMlne, als: auf den 4- Ap l i l , 7.
M a i und ». Juni l. ^., jcdeZm^l Pormiccags um
,l i Uhr in I^acn dcr Nealit^: zu UZmot!,? init dem
Neisahe anberaumt wsröen, baß dies«: Realität

bei der ersten und zweiten Feilbietung nur u m
oder über den HchäyungHwerth, bei der dritten
Feilbiccunq ader auch unter demselben hintan^e-
geden werten wird.

Die LiciialionSbedingnisse tonnen täglich hier«
amts eingesehen werden.

Laidach am 2. März i635.

3- 265. (3) 2<1 I . Nr . ,43.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Frcudenlhal wird
hiemit betannl zemacht: Os sei über Ansuchen oes
Mathias Pustaverä) von Oderlaibach, <1̂  pl-a««!!-
t ^a 2 i . Jänner,935, Z M ^ 3 , ,n die Rcassumi«
rung der, mit dem Gesuche vom Bescheide 27. Juni
1824, ^abl 62«, bewilligten, aber fuspenoirten
executive« Feilbietung der, in den Matthäus Kar-
schoviy'lchen Verlaß gehörigen, zu Oberlaidach, «ul)
Haus-Nr. »52 liegenden, und der Herrschaft Loitsch,
5ul) Rect. » Nr . 34g ot 742 zinsbaren >j3 Hude
sammt A n - und .^ugehöc, wegen aus dem gerichl'
lichen Vergleiche, 6(^0. et intali. ,3. Juni ,80g,
und 3, . December 1L29, iniud. ,3. M a i ,653,
dann an Klags» und Cxccutionstosten, zusammen
noch schuldigen 79 fl. 47 ,j2 sr. c. 5. 5. gewilliget,
und zur Vornahme der Ftilbietung dieser hübe
die drei Tagsahungen auf den 3o. März, 3o. Apri l
und3c». M a i l . I . , jedesmal früh von 9 bis ,2 Uhr,
in I-.c>ca der Realität mit dem Beisätze anberaumt
worden, daß, wenn die feilgebotene Realität we»
ter bei der ersten noch zwe'len Tagfapung nicht
um oder über den Schäyungswcrth an Mann ge»
bracht werden sollte, solche bei der oritlen Tagsaz«
zung auch unter demselben hintangegeden werden
würde: wovon vie intabulirten Gläubigerund die
Kauflustigen mit dem Anhange erinnert werden,
daß sie die Licitationsbeöingnisse. den Grundbuchs-
ertract und das Hchähungsprotocoll täalicd in dieser
Amtstanzlei einsehen, unv abschriftlich elheben kön»
nen.

Bezirksgericht Freudenthal am 6. Februar »235.

3. 266. (5) Nr. l4g3 <1<- »L24.
M i n u e n d o - L i c i r a t i o n .

Bei der Beziclsobrigrcit Fr udenthal wird
am 20. März l. I . . früh um 9 Uhr, zur hetftsl.
lun^j einer, über den Bach vLlKa Vuc^a, unter dem
Gute hölzeneag führenden neuen Brücke, im ver«
anschlagten Betrage der Maulerardeit pr. 29 ft.
26 2j3 kr., des Materials pr. 5c> st. 2 l kr.;' ter
Zimmermannsarbeit 5)3 st. 7 »j3 kr., des Mate«
rials »53 <?. 4» ,j3 kr.; Schmidalbeit 1» fi. 2akr.,
zusammen 398 fi. 2 2j3 kr., eine Herabsteigerung
abgehalten, und werden vor Beginn der Licita»
tion auch schriftliche Offerte angenommen. wozu
aNe Unternehmungslustigen mit dem Anhange ein»
geladen werten, daß der Plan und die Devise und
tie Licitationsoedinanisse, sowohl bei dcv Licltation
als auch ftüher in den gewöhnlichen Amtsftundsn
hierorts eingesehen werden können.

BezilkSodrigkeit Fleudenthal am 5. Iebruar
<635.


